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Material 6: Beispiel einer reflektierenden Aussage 
Professionelle Rolle 

Ich unterrichte seit drei Jahren Englisch an der Parks Community School. Unsere Schule befindet sich in 
einer ländlichen Gegend. Es ist eine gemischte Schule mit etwa 500 Lernenden unterschiedlicher Herkunft 
– einige sind wohlhabend, andere benachteiligt. Ich unterrichte hauptsächlich im Klassenzimmer, bin aber 
für die Lese- und Schreibkompetenz in der gesamten Schule verantwortlich. 

 

Unterricht 

Ich unterrichte an verschiedenen Jahrgangsstufen mit Kindern im Alter von 11 bis 16 Jahren. Alle Gruppen 
sind leistungsgemischt. Ich unterrichte Englisch und Staatsbürgerkunde. 

 

Andere Verantwortlichkeiten 
Ich bin die Koordinatorin für Lese- und Schreibkompetenz an der Schule. Ich arbeite mit der Bibliothekarin 
und einer kleinen Gruppe von Lehrpersonen aus verschiedenen Fachbereichen zusammen, um Lesen als 
Vergnügen zu fördern. Gemeinsam haben wir dazu eine schulweite Fortbildung durchgeführt. Wir planen, 
jeden Morgen während der AuWangzeit das Lesen mit der ganzen Klasse/Gruppe zu testen. Nicht alle aus 
dem Kollegium befürworten dies, da ihrer Meinung nach während dieser Zeit Anderes Priorität haben 
sollte. Die Daten zeigen jedoch, dass das Lesealter vieler unserer Schülerinnen und Schüler weit unter 
ihrem chronologischen Alter liegt und es ist zweifelhaft, ob sie die Lernziele des Lehrplans erreichen kön-
nen. 
 

Herausforderungen 
In meinem eigenen Unterricht finde ich es immer noch schwierig, die Lernenden dazu zu bringen, Verant-
wortung für ihr eigenes Lernen zu übernehmen. Sie sind zwar folgsam, aber ich würde mir wünschen, dass 
sie selbst motiviert sind. Ich glaube, dieses Problem ist in der ganzen Schule bekannt. Die Vorstellung, 
meine Kolleginnen und Kollegen davon zu überzeugen, mit mir zusammen an der Entwicklung von Lesefä-
higkeiten oder Fähigkeiten zum lebenslangen Lernen zu arbeiten, beängstigt mich etwas. 
 

Entwicklungsschwerpunkte 
Der Entwicklungsschwerpunkt unserer Schule liegt auf Aspekten der formativen Beurteilung: Die Lernen-
den sollen über die Sprache, die Fähigkeiten und das Selbstvertrauen verfügen, ihr eigenes Lernen zu 
steuern und weiterzuentwickeln. Aktuell sind die Schülerinnen und Schüler zu sehr darauf angewiesen, 
dass die Lehrpersonen ihnen sagen, was und wie sie lernen sollen. 
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Beratung 
Glücklicherweise habe ich ein gutes Arbeitsverhältnis zu meinem Fachteam. Wir unterstützen uns gegen-
seitig in der Entwicklung von Strategien, die daszu führen sollen, dass die Lernenden eigenständiger wer-
den. Damit sich wirklich etwas verändert, werde ich mit anderen Fachteams austauschen müssen. 
 

Werte 
Ich glaube, dass Kinder am besten lernen, wenn sie sich in ihrer Lernumgebung wohl und sicher fühlen. 
Dazu benötigen sie eine tragende Beziehung zu Erwachsenen. Sie müssen aber auch Lerngemeinschaften 
untereinander bilden, damit sie sich gegnseitig unterstützen sowie miteinander und voneinander lernen 
können. 
 

Kluft zwischen Wertvorstellungen und Praxis 
Manche Kinder fällt es nicht leicht, aktiv am Unterricht teilzunehmen. Sie finden es schwierig, mit Gleich-
altrigen zusammenzuarbeiten. Ich möchte, dass sie die Fähigkeit zum lebenslangen Lernen entwickeln, 
aber einigen von ihnen bereitet Selbstständigkeit Mühe und sie scheinen nicht mit anderen kooperieren zu 
können oder zu wollen. 
 

Stärken 
Ich unterrichte seit sieben Jahren und denke, dass ich formative Bewertungsstrategien anwende. Die Kin-
der kennen die Lernziele und ich habe mit Selbstbeurteilung experimentiert. Meine grösste Stärke ist mein 
Optimisums: Trotz vieler Herausforderungen bin ich fest entschlossen, neue Wege zu gehen, damit alle 
Kinder schulische Erfolge erzielen können. 
 

Bedürfnisse 
Ich brauche die Unterstützung meines Teams, um etwas an unserer Schule zu verändern und zu verbes-
sern. Auch eine fachkundige Unterstützung in pädagogischen Fragen fände ich hilfreich. 
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